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ggne§rnrGATTA DES YACHr CI,UB RURSEE WOFFEI,SBACH

Zum Ausklang der Segelsaison trafen sich am 8-/9.Oktober
die H Boot Segler zür "Last Love" d,es YCR. Nur einige
unentwegte Störenfriede beej-nträchtigten noch das Regatta-
geschehen auf dem See : Vielen Surfern war es zv frisch
und etwa die Hälfte aller Jollen und Yachten befand si-c
bereits im Winterlager angenehme Umstände'bei einem W
serstand von etwa L2 Metern unter Höchststand, der eini
erkennbare Untiefen entstehen ließ und die verfüqbare
Oberf 1äche reduzierte.
Die "Last Love" ist nach dem "Goldenen Ginster" des YCR
und dem "hlappen des SSCR" die dritte Rangllsten-regatta
am Rursee. QuaIitätsfaktor l-,30. Die als Ersatz-RR ange-
setzten "Rurseetage" (ABC/SCp) warcn mangels Beteiligunq
bei den H - Booten nicht zustandeqckommen.
Einige dcr aus'"..'är:tigcr, St,arrunEäste \,,Iaren diesmaf aus ver-
schiedenen Gründen ferngeblieben - h/olfgano Rassau mit
seiner Crew vom SC Rheingau (C 505) stand daher im Blick-
punkt wenigrstens der Lokalmatadoren.
Die Wettervorhersage war katastrophal. !'las eintrat, war
z\Nar nicht ausge\^/ogen, aber jedenf al ls trocken.
2L Boote waren gemeldet; im ersten Lauf am Samstag starteten
vor Woffelsbach 19 Boote. Der Lauf qing zunächst zlr Tonne
2 vor Rurberg, dann über die gesamte Länqe des Sees zur
9 nach Schwammenauel und zurück. Die abwechselungsreiche
Geländeformation der Eifel führte bei dem niedrigen h;-asser-
stand zo sehr unregietmäßiqen Winden, die lt.Reqattaleitung
am Prahm aus Südwest mit 3 - 5 Bft. bliesen, unterwegs aber
in heftigen Böen einfielen.
Auf den raumen Kursen galt es, dem Spinnaker zü zeiqen, wer
Herr im Haus ist. trinigen weniger versierten Mannschaften
gelang dies nicht immer, so zum Belspicl- "Haschmich" (G 552)
mit alptraumähnlichen Spimanövern, "Teamwork" (G 199) mit
abschreckenden Beispielen der Segclei unter Spinnaker und
schließ]ich "TrabbeI" (G 414), welche von ihrem Skipper erst
am felsigen Ufer zum Stillstand gebracht werden konnte und
mit Trouble am Unterviasserschif f ar:f geben mußte.

suchte Charly lvleclrzed (G 199 ) , i.:r "Vater der Flotte", den
clanzen Pulk vor sich hcrzutreil-.en/ v/as i]-rm letztl-ich auch
gelang.
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Beim zweiten Lauf am Sonntag früh mußte erst ej-nmal derStartprahni eingefangen werden, der sich bei einem nächtlichenSturm selbstständig gemacht hatte. Mangels Wind wurde derStart zweimal verschoben. Dann sol]te es in der htof feIs-bacher Bucht dreimal rundgehen, also Tonne Zt 4 und 5. DerWind beruhigte sich wieder, die Leichtwindspe zLalistenkamen zum Zuge. Als Folge: Rahnverkürzung una pünktlichab zum Linsene"intopf !Der dritte ,rnä'fetzte Lauf, ebenfalls in der WoffelsbachrerBucht, begann ebenfalls mj-t ej_ner Startverschiebung undendete zum Leidrvesen aller Ranglistenbewerber mit Äbnruchmangels Wind. Pech für alle, die in aussichtsreicher posi-
tion lagen !

Siegerehrung :
l.Platz j-n der Gesamtwertung: Strang SCWR (C 475)Bester einheimischer H-Boot-segler (h/anderpreis gestiftet
l-978 von Ulla und Charty Medved) : Strang SCWR (G 475)"Altenkännchen" für den besten Steuermann'über 60 Jahre,gestiftet 1981 von prof.MüI1er-Böling: Charly Medved BSSC"Kaiser-Becher vom Wannsee", gcstiftet 1990 von cler Kaiser-Crew aus BerIin, fiir den besLen auswärtigen Steuermann :lVolfgang Rassau SC Rheingau

- Wanderpreis des YCR für den punktbesten Steuermann ohneeinen Tagessieg : Wolfgang Rassau

Karl-Georg Hoeller c 552

GESAMTERGEBNIS H-BOOTE "LAST
(Rang gesamt / l. /2-Lauf)

LOVtr" B. /9.Oktober 1983

I.)
?

q

6.
1
o
q

10.
11.
12.
'l)f J r

Itr

16.
1'1
18.
'1 0
20.
lt

(t/
(3/
(5/
(B/
(4/
(10
(e/
(7/
(t2
(6/
( rl
(11
(13
(t4
(18
(r5
(r6
(af
(ng
(ng

3)

1)
4)
s)
10)
/6)
7)
1r)
/B)
1s)
/ L2)
/e)
/ L3)
/ 16)
/ L4)
/ tB) ''/L7)
/ns)
/ng)
/ng)

G 475
G 505c 559c 409c 180
G 158
a trra
G 238
G 161
c 316
G 489
G 322
G 143
G 429
G 310
G L99
G 309
G }82
G 474
G 600
G 399

Mathias Strangr
Wolfgang Rassau
Dr.H.Heidland
Dr.Mü1 ler-Bö1ing
Wi1li Mertens
CIaus Lemm
Karl-Georq Hoeller
Bi11iq
D:: . Arno Grau
Dr. S-i-eqf ried Strämke
Manfred I,{a1bröhl
AI 1o Melcher
Rolf Döhring
Hans Sistenich
Rolf Stieler
Karl-Josef ivledved
K l aus Opperm.ann
Günther Rie]:e 1
Karl Altmann
Wi11i Pfeiffer
Dr.Horst Lagemann

SCWR
SCRheingau
YCR
YCR
SSCR
SSCR
YCR
SSCR
SSCR
SCJ
!{SVE
-Y. L,]1.

IU11
l1-ÖL
CKA
BSSC
pa qa
S SCR
I]J DL
SCI,VR
SSCR


